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Potsdam, 8. August 2022 

Pressemitteilung  
 
Terminhinweis und Einladung an die Medien 
 

Zentrale Gedenkveranstaltung am ehemaligen Grenzturm  
Hennigsdorf zum 61. Jahrestag des Mauerbaus  
 
 

Der Landtag Brandenburg gedenkt am kommenden Sonnabend der Opfer der Mauer in 

und um Berlin. Die öffentliche Veranstaltung findet statt 

 

am  Sonnabend, 13. August 2022, 11:00 Uhr 

am  ehemaligen Grenzturm Nieder Neuendorf, 

Uferpromenade, 16761 Hennigsdorf. 

 

Am 13. August 1961 hatte die DDR die Grenze zu den Westsektoren Berlins durch 

Mauer und Stacheldraht abgeriegelt. Millionen Menschen wurden von Familienangehö-

rigen, Freunden und Bekannten getrennt. In den folgenden 28 Jahren bis zum Fall der 

Mauer starben mindestens 140 Menschen nach Fluchtversuchen oder bei anderen Zwi-

schenfällen an den Sperranlagen. 

 

Die gemeinsame Veranstaltung des Landtages, der Aufarbeitungsbeauftragten sowie 

der Stadt Hennigsdorf im Landkreis Oberhavel erinnert an die Opfer der deutschen 

Teilung und des DDR-Grenzregimes. Die Gedenkrede hält Ministerpräsident Dr. Dietmar 

Woidke, einleitend spricht der Bürgermeister der Stadt Hennigsdorf, Thomas Günther. 

Für den Landtag Brandenburg nimmt Vizepräsidentin Barbara Richstein an der Veran-

staltung und der anschließenden Kranzniederlegung teil; ebenso die stellvertretende 

Landesbeauftragte für die Aufarbeitung der Folgen der kommunistischen Diktatur, 

Susanne Kschenka. 

 

Medienvertreterinnen und -vertreter sind herzlich zur Berichterstattung eingeladen. 

 


